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Noch: 3. -V. Eingang der wichtigeren Einfuhrartikel in den freien Verkehr für 1880/84.
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Mengen in Tonnen zu 1 000 kß netto.
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schuck und 

Guttapercha,
Ut8) Wachs­

tuch ,
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1880
1881
1882
1883
1884

1880
1881
1882
1883
1884

"7 276
7 883
8 029 
7 163 
6 284

12 720 
14 463 
>4 491 
12 673 
10 202

Mengen in Tonnen zu 1000 kg netto.
«263 «292 »224 «3 631 «308 f 1 912 «579

311 345 209 3 094 299 1 937 812
302 368 218 2 326 (->- 278 1 999 847
297 330 250 2 106 277 2 002 842287 378 278 2 058 284 2 670 876

3 797
4 260
5 188 
5 727 
5 898

Geschätzter Werth in 1 000
>9 451 
23179
28 710 
26 060
29 719

8 370
9 057 
9 45 l

10 819 
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26 071 
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18 l«4 
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7 007
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11 046 
7 906

13 383 
12 589 
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I 267 
1 728 
I 856 
I 837 
1 862

von Speditionsgut enthalten, welches m der Richtung von Rußland nach Belgien oder Frankreich 
durch das deutsche Zollgebiet transitirte. — ">) Unter »Leinengarn« ist Garn aus Flachs oder 
anderen vegetabilischen Spinnstoffen (außer Baumwolle) z» verstehen. Gezwirntes Fute. 
gärn ist unter »Seileilvaaren« nachgewiesen. — Mit Ausschluß von Schmirgeltuch und Fischeruetzen 
aus Baumwolle, — Die Zahlen umfassen die Einfuhr von »»gefärbter, u»bedruckter, unge­
bleichter Leinwand, sowie dergl, Zwillich, Drillich, Packleinwand und Segeltuch, — 

Auf die Einfuhr von Seilerivaaren beziehen sich die Zahlen nicht. — Mit Ausnahme ganz grober 
Gewebe aus rohen Seidenabfällen. — Die Einfuhr von Tuchleisten ist hierunter nicht begriffen. — 

Die Zahlen umfassen die Einfuhr von fertige» Kleidern, fertiger Leibwäsche und Putzwaarcn, 
»>it Ausnahme der gewirkten, gestrickte^ und gehäkelten/ von Hüten aus Zeugstoffcn, 
«nt Ausschluß der Herrenhüte aus Felbel und aus Filz/ von fertigen Kleidern und 
Hüten aus Geweben, mit Kautschuk oder Guttapercha überzogen oder getränkt, 
sowie aus Kautschukfäden in Verbindung mit anderen Spiunmaterialie»/ ferner die 
Einfuhr von künstlichen Blumen und Schmuckfedern. — ^ die Angabe von 291 t im 5. Jahr­
gang des Statist. Jahrbuchs für das Deutsche Reich S. 95 berichtigt. —


